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ANFAHRT

Unser Haus liegt in unmittelbarer Nähe der Porta Nigra im Stadtzentrum von Trier. Wir sind mit Bus 
und Bahn problemlos erreichbar. So liegt der Hauptbahnhof von Trier nur etwa 15 Gehminuten 
entfernt. Darüber hinaus gibt es in direkter Nähe zum Krankenhaus mehrere Bushaltestellen. 
Sollten Sie mit dem Auto anreisen, stehen Ihnen begrenzt kostenpflichtige Parkplätze auf dem 
Krankenhausgelände zur Verfügung. 
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Kardiologie

Fit für den Dienst

5. – 6. März 2026

Herzzentrum Trier

EINLADUNG

Veranstaltungsort
Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Trier 
Gebäude St. Kamillus, Obergeschoss
Konferenzraum des Herzzentrums 
Nordallee 1 · 54292 Trier

Termin
5. – 6. März 2026

Veranstalter
Krankenhaus der Barmherzigen Brüder Trier 
Herzzentrum Trier | Kardiologie

Kursleitung 
Dr. med. Jürgen Leick 

Kursorganisation und Anmeldung/Kontakt
Lara Petry
HKL-Administration Innere Medizin III – Kardiologie
Telefon           0651 208-2792
E-Mail            l.petry@bbtgruppe.de

Hinweis
Fortbildungspunkte sind bei der Bezirksärztekammer 
beantragt. 

Dank unserer Sponsoren ist die Teilnahme kostenfrei.

Interventionelle Kardiologie
Fit für den Dienst

VERANSTALTUNG

Mit Kompetenz und Nächstenliebe im Dienst für die Menschen:
Die Krankenhäuser und Sozialeinrichtungen der BBT-Gruppe

Eine Veranstaltung mit freundlicher Unterstützung von:



Sehr geehrte Kolleginnen,  
sehr geehrte Kollegen,

ganz herzlich laden wir Sie zu unserem diesjährigen Herzkatheterkurs 
– Fit für den Dienst: Planung, Intervention und intravaskuläre 
Bildgebung beim akuten Koronarsyndrom – nach Trier ein.

Die interventionelle Kardiologie stellt uns täglich vor neue Heraus-
forderungen. Für die Planung und Kontrolle einer Intervention und 
den sicheren Erfolg, ist neben der koronarangiographischen Diagnostik 
auch die Anwendung von intravaskulären bildgebenden Verfahren im 
akuten Koronarsyndrom zunehmend von Bedeutung.

Aus eigener Erfahrung wissen wir, dass die Einarbeitung junger Kollegen 
in den Hintergrunddienst mit Ausbildung in intravaskulärer Bildgebung 
und Interventionsplanung mitunter zeitaufwendig ist und im klinischen 
Alltag daher häufig neben der normalen Alltagsroutine erfolgt.

Wir möchten daher mit Ihnen die theoretischen und vor allem prak-
tischen Grundlagen der Intervention bei einem Patienten mit einem 
akuten Koronarsyndrom erarbeiten. Unterstützend hierzu werden 
wir anhand von Live-Cases und Fallbeispielen die intravaskuläre 
Bildgebung, die Interventionsplanung und Materialkunde eingehend 
besprechen. Des Weiteren werden die Grundlagen der pharmako-
logischen Begleittherapie und die Behandlung des kardiogenen 
Schocks vermittelt. Die erworbenen theoretischen Kenntnisse werden 
mittels zahlreichen Fallbeispielen und Falldemonstrationen in unseren 
Herzkatheterlaboren sowie auf der Intensivstation in Kleingruppen 
weitergehend vertieft.

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und  
eine rege Diskussion vor Ort!

Herzliche Grüße

EINLADUNG PROGRAMM PROGRAMM

10:00	 Begrüßung der Teilnehmer 
	 Prof. Dr. med. Nikos Werner 
	 Dr. med. Jürgen Leick

10:15 – 11:00	 Akutes Koronarsyndrom –  
	 Leitlinien 
	 Prof. Dr. med. Nikos Werner 
	 Dr. med. Jürgen Leick

11:00 – 12:00	 Praktischer Workshop in Gruppen 
	 HKL, Intensivstation

12:00 – 12:15	 Nachbesprechung der HKL-Fälle  
	 in der gesamten Gruppe

12:15 – 13:00 	 Materialkunde:  
	 Interventionskatheter, Drähte, Ballons,  
	 Stents, Mikrokatheter,  
	 Mother and Child Katheter 
	 Prof. Dr. med. Nikos Werner 
	 Dr. med. Jürgen Leick

13:00 – 14:00	 Pause

14:00 – 15:00	 ACS komplikativ mit kardiogenem Schock,  
	 periinterventionelle Versorgung 
	 Dr. med. Dirk Nauheimer

15:00 – 16:00	 Praktischer Workshop in Gruppen 
	 HKL, Intensivstation

16:00 – 16:15	 Nachbesprechung der HKL-Fälle  
	 in der gesamten Gruppe

16:15 – 17:00	 Management –  
	 der schwierige Zugangsweg 
	 Prof. Dr. med. Nikos Werner 
	 Dr. med. Jürgen Leick

19:00 	 Gemeinsames Abendessen

09:00 – 10:00	 Planung von Interventionsstrategien:  
	 Bifurkation, LM-PCI, PCI komplexer Läsionen,  
	 schwerverkalkter Läsionen, Bypass PCI  
	 anhand von Fallbeispielen 
	 Prof. Dr. med. Nikos Werner 
	 Dr. med. Jürgen Leick

10:00 – 10:30	 Intravaskuläre Bildgebung zur Diagnostik und 
	 Erfolgskontrolle des Interventionsergebnisses  
	 (IVUS, OCT) anhand von Fallbeispielen 
	 Prof. Dr. med. Nikos Werner 
	 Dr. med. Jürgen Leick

10:30 – 11:00	 Messverfahren zur Bestimmung der  
	 hämodynamischen Relevanz von Stenosen  
	 (FFR, DFR) anhand von Fallbeispielen  
	 Prof. Dr. med. Nikos Werner 
	 Dr. med. Jürgen Leick

11:00 – 12:00	 Praktischer Workshop in Gruppen 
	 HKL, Intensivstation 
	 Dr. med. Dirk Nauheimer

12:00 – 12:15	 Nachbesprechung der HKL-Fälle  
	 in der gesamten Gruppe

12:15 – 13:00	 Interventionelle Verfahren und Strategien in  
	 der Behandlung Lungenarterienembolie  
	 (intermediate high risk LAE) 
	 Mhd. Louai Saad 
	 Dr. med. Jürgen Leick

13:00 – 14:00	 Pause

14:00 – 15:00	 Praktischer Workshop in Gruppen 
	 HKL, Intensivstation 
	 Dr. med. Dirk Nauheimer

15:00 – 15:15	 Nachbesprechung der HKL-Fälle  
	 in der gesamten Gruppe

15:15 – 16:00	 Komplikationsmanagement 
	 Prof. Dr. med. Nikos Werner 
	 Dr. med. Jürgen Leick

16:00 – 16:30	 Evaluation und Verabschiedung

Dr. med. Jürgen Leick
Schwerpunktleiter Interventionelle Kardiologie, 
Geschäftsführender Oberarzt der Abteilung für  
Innere Medizin III – Kardiologie und  
internistische Intensivmedizin

Tag 1  |  Donnerstag, 5. März 2026 Tag 2  |  Freitag, 6. März 2026

Prof. Dr. med. Nikos Werner
Leiter Herzzentrum Trier,  
Chefarzt der Abteilung für  
Innere Medizin III – Kardiologie und 
internistische Intensivmedizin


